
Programm Hinweise
Veranstaltungsort:
Mathias-Jakobs-Stadthalle
Friedrichstraße 53
45964 Gladbeck

Die Veranstaltung ist öffentlich.
Eine Anmeldung ist nicht notwendig.

Kontakt
Stadt Gladbeck
Amt für Stadtplanung, Bauaufsicht und Verkehr
Willy-Brandt-Platz 2

Telefon: 0 20 43 / 99 20 97
(Von 9 bis 12 Uhr)
E-Mail: 37nordost@stadt-gladbeck.de

www.37gradnordost.de 

EINLADUNG
zur öffentlichen 
Beteiligungsveranstaltung
ISEK* „Gladbeck wächst zusammen“

Montag, 3. November 2025
Mathias-Jakobs-Stadthalle
Beginn 18 Uhr, Einlass ab 17.30 Uhr

Ab 17.30 Uhr

18 Uhr Eröffnung
Dr. Volker Kreuzer, Stadt Gladbeck      
Karsten Fuchte, Stadt Gladbeck

Vorstellung des ISEKs mit den 
wichtigsten Kernpunkten
Dr. Bettina Lelong, Stadt- und 
Regionalplanung Dr. Jansen

Einlass und Ausstellung
Darstellung der Ergebnisse der 
bisherigen Untersuchung 

Anschließend Gruppenarbeit an Thementischen 

Möglichkeiten zum Austausch
Mit Vertreter:innen der Stadt Gladbeck 
und des Büros Stadt- und 
Regionalplanung Dr. Jansen

ca. 20 Uhr Ende

Moderation: Petra Voßebürger, IKU_Dialoggestalter

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Wir sind gespannt auf interessante Diskussionen 
und neuen Ideen an den Thementischen. 

Mehr Infos unter
www.37gradnordost.de

*Integriertes Städtebauliches Entwicklungskonzept



TitelGladbeck wächst zusammen! Teil-ISEK (ab 09/2026) 

Bhf 
West

Gladbeck wächst zusammen - dazu gehört, dass Teile von 
Stadtmitte und Butendorf schöner, grüner und lebens-
werter werden. Der Bürgerpark Butendorf wird grundle-
gend erneuert. Das Radfahren und Zufußgehen sollen 
angenehmer werden. Der östliche Eingang zur Innenstadt 
wird ebenfalls verschönert: Der Bahnhof Ost wird ver-
schoben, und es entsteht ein neuer Bahnübergang. Der 
Tunnel verschwindet an dieser Stelle, Platz für einen 
freundlich gestalteten Eingang in Fußgängerzone 
entsteht.

Die Stadt Gladbeck will Fördergelder beim Land Nord-
rhein-Westfalen beantragen, um diese und weitere      
Projekte umsetzen zu können. Dafür ist ein ISEK –          
ein integriertes städtebauliches Entwicklungskonzept – 
notwendig. Darin steht, wie es in Butendorf und der 
Stadtmitte aktuell aussieht und was wir wann verbessern 
wollen. Die Entwicklung erfolgt in mehreren sogenannten 
Teil-ISEKs, die innerhalb von 10 Jahren umgesetzt werden. 
Für das erste jeweils Teil-ISEK erarbeiten wir gerade die 
Ziele und konkreten Maßnahmen.

Haben Sie Ideen? Helfen Sie uns mit Ihren Ideen und 
Anregungen, damit wir die besten Projekte für Butendorf 
und Stadtmitte finden!

Gerne möchten wir Sie darüber informieren. Dazu lade ich 
Sie herzlich zur öffentlichen Beteiligungsveranstaltung 
am 3. November 2025 in die Mathias-Jakobs-Stadthalle 
ein. Beginn ist um 18 Uhr, den Infomarkt können Sie 
schon ab 17.30 Uhr besuchen. 

Ich freue mich auf Ihr Kommen!
Herzlichst

Dr. Volker Kreuzer
Erster Beigeordneter und Stadtbaurat
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